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ANFRAGE 
 
 
des Abgeordneten Vilimsky 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Inneres 
betreffend Inseratenkampagne des Staatssekretärs 
 
Solche und weitere zum Teil mehrseitige Inserate des Staatsekretärs waren in letzter 
Zeit in den Zeitungen zu finden: 

 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die Frau Bun-
desministerin für Inneres nachstehende  
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Anfrage: 
 

1. In welchen einzelnen Zeitungen/Zeitschriften/Medien wurden solche Inserate 
des Staatssekretärs geschaltet? 

2. Wie oft sind diese Inserate des Staatssekretärs erschienen, aufgegliedert auf 
die einzelnen Medien? 

3. Wie hoch waren die Kosten für diese Inseratenkampagne des Staatssekretärs, 
aufgegliedert auf die einzelnen Medien? 

4. Welche Agentur/Firma wurde mit der Erstellung der Inserate beauftragt? 
5. Wie hoch waren die Kosten für diese Firma? 
6. Welche weiteren Aufträge hat diese Firma erhalten? 
7. Welche Gruppe von Fremden müssen keine elementaren Grundkenntnisse 

der deutschen Sprache vor Zuzug nachweisen? 
8. Warum gibt es mehr Sicherheit, wenn die Asylwerber bis zu einer Woche einer 

Anwesenheitspflicht unterliegen? 
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